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Zitat von Schmidt

Schlimm genug, dass ein Arzt überhaupt ein Beschäftigungsverbot aussprechen darf.
Es sollte immer noch jeder Schwangeren selbst überlassen sein, welchen potentiellen
Risiken sie sich aussetzen will.

Finde ich nicht! Es gibt nicht ohne Grund Arbeitsschutzgesetze. Im Chemielabor darf ich auch
nicht mehr Arbeiten, es gibt nun einmal Gründe für das Verbot.
Das Verbot besagt ja nicht, dass ich nichts mehr machen darf, aber eben nur eingeschränkt.
Theoretisch wäre es ja möglich Büroarbeit zu vergeben, meist ist das nur zu umständlich.

Bei der Chemiefirma wo ich gearbeitet habe war das aber Gang und Gebe. Wer nicht mehr ins
Labor durfte, hat Schreibtischarbeit bekommen.
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